
Von: Silke Schumacher ssfb@icloud.com
Betreff: Ansprechpartner!?!
Datum: 9. April 2022 um 20:59

An: Kühl, Kathrin Kathrin.Kuehl@lka.nordkirche.de, mathias.lenz@lka.nordkirche.de, Thies Stahl ts@thiesstahl.de

Sehr geehrte Frau Kühl, sehr geehrter Herr Lenz, 

Sie sagten, Frau Kühl, in Ihrer Mail vom 24. März 2022 um 16:50, "Wir haben ein starkes 
Interesse, Ihren Vorwürfen nachzugehen und den Sachverhalt zu erhellen.“

Wer ist wir? Sie und Herr Lenz? Ist Herr Lenz jetzt Ihr Vorgesetzter und nicht mehr Herr 
Tetzlaff, der ja schon mit mir korrespondiert hatte? 

Es wäre schön, zu erfahren, wer meine Ansprechperson ist für meine Beschwerde bezüglich 
des Umganges von Bischöfin Fehrs mit ihrer Befangenheit mir gegenüber. Diese 
Beschwerde beinhaltet ja im Wesentlichen, dass Frau Fehrs sich nicht angemessen aus 
ihrem besonderen seelsorgerischen Amt mir gegenüber verabschiedet und keine 
Übergabesitzung mit derjenigen Person initiiert und durchgeführt hat, die den von Frau 
Fehrs mit mir sehr gut begonnenen ULK-Aufarbeitungsprozess fortsetzen kann und wird. 

Der ULK-Geschäftsführer Herr Kluck, der unangekündigt und unsensibel in den Prozess 
hineingegrätscht ist, kann es eindeutig nicht sein. Denn ich meine, er hätte die Delegation 
von Frau Fehrs ohne eine angemessene Übergabesitzung mit ihr und mir nicht annehmen 
dürfen. 

Frau Kühl, Sie sagten weiterhin, „...insofern gilt die Dienstaufsicht, die das 
Landeskirchenamt, hier vertreten durch Herrn OKR Mathias Lenz, über bischöfliche 
Personen ausübt, in diesen Zusammenhängen nicht.“ 

Dann verstehe ich nicht, weshalb Herr Lenz nicht zuständig sein soll für mein Anliegen Frau 
Fehrs betreffend! Frau Fehrs ist doch eine "bischöfliche Person", also übt Herr 
Oberkirchenrat Mathias Lenz, Dezernent, Dezernat Personal im Verkündigungsdienst (P) 
doch die Dienstaufsicht über die Bischöfin Frau Fehrs aus, oder nicht?

Auch ist mir nicht klar, aus welchem Grund, Frau Kühl, Sie versuchen, mir Einzelheiten über 
den 1986er Missbrauchskontext neben Pastor D. auch Pastor R. betreffend zu „entlocken“. 
Ein Gespräch über die damalige und heutige Situation bedarf einer persönlichen, absolut 
vertrauensvollen Atmosphäre - wie ich sie mit Frau Fehrs ja hatte, bevor es um Pastor R. 
ging und sie feststellte, dass er ein persönlicher Freund von ihr ist.

Der damalige Missbrauchskontext ist komplex. Da ich in 2011 als aussagebereite 
Kronzeugin aus einem pädo-kriminellen, halbfamiliären Tätersystem ausgestiegen bin, in 
dem ich (bis zu meinem 38. Lebensjahr) und auch meine beiden nun erwachsenen Kinder 
(bis heute) gefangen war/sind, braucht es für ein Gespräch über die auch meine Familie 
betreffenden Begleitumstände absolute Vertraulichkeit. Denn nicht alle, die in 1986 auch 
schon zu diesem System gehörten, sind ausgestiegen und die im System verbliebenen sind 
mir nicht unbedingt wohlgesonnen.

In der Hoffnung auf Klarheit in Bezug auf eine verbindliche Ansprechperson für mich, 
verbleibe ich 

mit freundlichen Grüßen

Silke Schumacher

=================

Von: Kühl, Kathrin <Kathrin.Kuehl@lka.nordkirche.de> Betreff: AW: Ihre Nachricht an Herrn 
OKR Tetzlaff Datum: 24. März 2022 um 15:15:50 MEZ

An: 'Silke Schumacher' <ssfb@icloud.com>
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An: 'Silke Schumacher' <ssfb@icloud.com>

Sehr geehrte Frau Schumacher,

ich danke Ihnen für Ihre Mail vom 8. März und bedaure sehr, dass Sie unser Bemühen um 
Aufklärung der Vorwürfe gegen Pastor i.R. R derzeit nicht unterstützen können.

Es geht im Moment lediglich darum, dass Sie uns den Namen und bestenfalls die 
Kontaktdaten der Konfirmandin nennen, die Sie mit ihm damals beobachtet hatten. Wir 
haben ein starkes Interesse, Ihren Vorwürfen nachzugehen und den Sachverhalt zu 
erhellen. Ihre Zurückhaltung, mit uns darüber zu sprechen, würden wir ansonsten 
versuchen, soweit es geht, zu respektieren.

Auch wenn ich Ihr Anliegen nachvollziehen kann, zu klären, wie es mit der 
Unterstützungsleistungskommission weitergehen kann, so liegt das doch nicht in der 
Zuständigkeit des Landeskirchenamtes. Die Kommission ist unabhängig, insofern gilt die 
Dienstaufsicht, die das Landeskirchenamt, hier vertreten durch Herrn OKR Mathias Lenz, 
über bischöfliche Personen ausübt, in diesen Zusammenhängen nicht.

Das Verfahren bei der Unterstützungsleistungskommission dort ruhen zu lassen, sollte 
gerade Raum schaffen, Ihrem Wunsch nach Aufarbeitung in der Causa Dubbels und R

entsprechen zu können. Deshalb die dringende Bitte an Sie, uns dabei zu unterstützen, die 
betroffene Konfirmandin von damals zu identifizieren. Ihre Anregungen und Forderungen 
bezüglich der Unterstützungsleistungskommission würde ich zur weiteren Bearbeitung an 
diese weiterleiten.

Ich bitte Sie erneut um Unterstützung und hoffe, dass es Ihnen möglich ist, uns die 
erforderlichen Kontaktdaten zu nennen.

Herzliche Grüße Kathrin Kühl, 

Oberkirchenrätin Landeskirchenamt, Dezernat Personal im Verkündigungsdienst

=================

Von: Silke Schumacher ssfb@icloud.com Betreff: Ihre Mail vom 24.03.2022

Datum: 24. März 2022 um 17:57

An: Kühl, Kathrin Kathrin.Kuehl@lka.nordkirche.de, Thies Stahl thiesstahl@icloud.com 

Sehr geehrte Frau Kühl,

es verhält sich für mich nach wie vor so, dass ich mich an der Aufklärung von 
Missbrauchsgeschehnissen beteiligen möchte.

Nur respektieren Sie bitte meine Lage: Bischöfin Fehrs ist für mich immer noch die Person 
in der evangelischen Kirche, mit der ich über Beteiligte an den damaligen 
Missbrauchsgeschehnissen gesprochen habe und sprechen werde.

Das Vertrauensverhältnis, welches sie zu mir aufgebaut hat, kann und will ich nicht einfach 
mal so auf für mich anonym bleibende KirchenmitarbeiterInnen übertragen.

Sprechen über die Pastoren der Philippus-Kirchengemeinde werde ich mit Frau Fehrs - 
oder, wenn sie ihr Amt mir gegenüber persönlich aufgrund ihrer Befangenheit beendet und 
in dessen/deren Beisein an eine(n) NachfolgerIn übergibt.

Herrn Stahl beziehe ich nach wie vor in meine Gespräche mit VertreterInnen der Kirche ein, 
wie Sie hier anhand der Mailadressaten erkennen können.

Mit freundlichen Grüßen, Silke Schumacher
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